
Auf die bedürfnisse von migrantinnen und
flüchtlingsfrauen zugeschnittene
sprachlern angebote
Sprachkenntnisse sind grundlegend für einen erfolgreichen
Integrationsprozess. Im Durchschnitt haben Migrantinnen und
Flüchtlingsfrauen auch aufgrund von Betreuungspflichten
weniger Zugang zu integrationsgestützten Sprachangeboten.
Infolgedessen haben sie in der Regel größere Schwierigkeiten
beim Erlernen der Sprache des Gastlandes.

Daher sollten Sprachlern Angebote auf ihre spezifischen
Bedürfnisse zugeschnitten werden. 

Das Projekt Feeling Home probiert dieses Problem zu lösen
und bietet darauf informelle Sprache Unterrichten in
Deutschland, Griechenland, Schweden, Italien und Spanien. 

Durch dieses Projekt können Migrantinnen ihre
Sprachkenntnisse verbessern und sich auch schneller in der
neuer Gesellschaft integrieren.
Das Ziel des Projektes ist, das Risiko für Migrantinnen von
soziale Ausgrenzung zu reduzieren, durch die Förderung von
Bildung, Erhöhung der Toleranz sowie durch die Motivation
von Trainern und Lernenden.

NEWSLETTER #1

Erhöhung der Sprachlern
Möglichkeiten für Migrantinnen
durch Schaffung eines neuen
informellen pädagogischen
Ansatzes, um ihre
Integrationsmöglichkeiten in den
Aufnahmeländern zu verbessern

Unterstützung von
überforderten Sprachtrainern,
die mit Migranten und
schutzbedürftigen Gruppen
arbeiten, mit neuen Methoden,
Best-Practice-Beispielen und
einem umfangreichen
Repository für kostenlose
Materialien und digitale Tools.

Ziele

http://feelinghomeproject.eu/


Aktivitäten
Veranstaltungen und Touren mit den Migrantinnen in 5
unterschiedliche Länder;

Erstellung von 5 Stadtplänen aus Sicht von Migrantinnen;

Produktion von 5 Dokumentarfilmen;

Internationale Online-Veranstaltungen zwischen
Migrantinnen, die dieselbe Sprache sprechen;

Entwicklung eines methodischen Handbuchs für Trainer
und Pädagogen, die mit gefährdeten Lernenden arbeiten;

Realisierung einer interaktiven Lernplattform zur
Unterstützung von Trainern 



ERGEBNIS 1

Informelle sprachaktivitäten für migranten einschliesslich
lehrplan und materialien

Informelles Sprachenlernen: Unser Ziel ist es, einen informellen Sprache Lernpfad zu
entwerfen, der in die Erfahrung eingebettet ist, einen personalisierten Stadtführer für
die neuen Häuser von Migrantinnen zu schaffen.

Stadtführer: Nach den Besuchen in den 5 Städten der Partnerländer (Berlin, Malmo,
Barcelona, Sapes und Palermo) werden die Frauen 5 verschiedene Stadtführer
erstellen. 

Filme: Bei den Besuchen der verschiedenen Städte werden audiovisuelle Materialien
für die Erstellung von 5 verschiedenen Filmen gesammelt. 

Verschiedene Studien haben gezeigt, dass ein Raum für Selbstentwicklung in vielen
Rollenmodellen von Frauen meist nicht existiert. Wir müssen Frauen kreative
Bildungsmöglichkeiten im Einklang mit ihrer täglichen Verantwortung bieten. 
Aus diesem Grund werden folgende Produkte entwickelt:

ERGEBNIS 2
Open interactive learning platform und methodenhandbuch 

Methodolgy Manual: Aus dem bisherigen Ergebnis erstellen wir ein
Methodenhandbuch mit Materialien, Best Practices Beispielen und Aktivitäten. 

Offener und interaktiver Lernraum: Nach der Erstellung des Handbuchs entwickeln wir
eine interaktive Plattform mit Weiterbildungsmöglichkeiten für Trainer, die
Sprachprogramme für Migranten anbieten. 

Das Unterrichten von Sprachen war noch nie ein einfaches Thema und das Unterrichten
von Migranten umfasst zahlreiche zusätzliche Komponenten, die bei der Gestaltung der
Lehrpläne und der Durchführung der Kurse berücksichtigt werden müssen. Das Ziel dieses
Ergebnisses ist es, Materialien zu erstellen und zu teilen, um Pädagogen zu helfen, die in
diesem Bereich arbeiten. 
Daher werden folgende Produkte entwickelt:

ERGEBNISSE DES PROJEKTES



Das Feeling Home-Projekt wurde durch das Erasmus+-Programm kofinanziert. 
Die Partnerschaft besteht aus:

Informationen

Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen jedoch ausschließlich denen des
Autors bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder der Europäischen Exekutivagentur für Bildung

und Kultur (EACEA) wider. Weder die Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht werden.
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